
ANMELDUNG

-I An die BildungsKooperation
Fax:0721/464703 -20

Ich melde mich verbindlich an für das Seminar.

Wahlvorstand zur Betriebsratswahl
nach § 20 Abs. 3 BetrVG
und § 37 Abs. 6 BetrVG

21.01.2010

NH Heidelberg
69115 Heidelberg

Seminar-Nr. 2010 003

Anmeldeschluss: 18.12.2009

Name:

Vorname

beschäftigt bei (Firmenanschrift)

Mit dieser Anmeldung erkenne ich die abgedruckten
Teilnahmebedingungen der BildungsKooperation an.

Datum/Unterschrift

ORGAN ISATORISCH ES

BildungsKooperation in Baden

Teilnahmebedingungen
Anmeldungen sind verbindlidl. Nach der Anmeldung erhalten Sie
von uns eine Einladung mit den erforderlid1en Seminarunterlagen
und der Rechnung. Diese ist vor Seminarbeginn zu begleid1en.
Sollte das Seminar nidlt zustande kommen oder aus anderen
Gründen abgesagt werden, Oberweisen wir die bereits gezahlte
SeminargebOhr in voller Höhe zurück. Weitergehende Ansprüche
sind ausgeschlossen, soweit sie nidlt auf Vorsatz oder grober
Fahrfassigkeit des Veranstalters beruhen. Bei mehrtägigen
Seminaren Obemehmen wir für alle Seminarteilnehmer/-innen die
Buchung des Tagungshotels bzW. des Tagungszentrums. Eine
Seminarteilnahme ist bei mehrtägigen Schulungen nur bei
gleidlzeitiger Buchung des Tagungshotels bzw. des
Tagungszentrums durch die BildungsKooperation möglidl und
beinhaltet die je\IYeiligeAnzahl der Übemachtungen und den Bezug
aller gastronomischen Leistungen für die gesamte Seminardauer.
Ein Vertragsverhältnis kommt jedoch ausschließlidl zwischen
demlder Seminarteilnehmer/-in und dem

TagungshoteVTagungszentrum zustande. Eine Stomierung dieser
Buchung ist von Ihnen selbst im Tagungshotel bzw. im
Tagungszentrum vorzunehmen. Können Sie an dem Seminar nidlt
teilnehmen, so muss die Absage schriftlidl bei uns eingehen. Bei
einem ROcktritt der uns spätestens drei Wochen vor Seminarbeginn
erreidlt, entstehen Ihnen keine Kosten. Nach dieser Zeit müssen
wir Ihnen 50 % der KursgebOhr in Rechnung stellen. Bei
kurzfristigen Absagen innerhalb von einer Woche vor
Seminarbeginn oder bei Nidlterscheinen wird die volle
SeminargebOhr fälrlg.

FreIsteIlung:

Die Bildungsveranstaltung vermittelt Kenntnisse, welche für die
Arbeit des Wahlvorstandes erforderlich sind. Aus diesem Grund

wird sie nach den Bestimmungen der §§ 20 Abs. 3 und 37 Abs. 6

BetnVG durchgeführt, wonach der Arbeitgeber die Kosten der

FreisteIlung, die Teilnahmegebühr sowie das Fahrgeld zu tragen
hat.
Kosten:

Die Teilnahmegebohr beträgt 160,00 € zzgl.
19 % MwSt. ink!. Verpflegung und wird dem Arbeitgeber von
der BildungsKooperation in Rechnung gestellt..0 Karlstr. 22-24

76133 Karlsruhe

Tel.: +49721/4647030
Fax: +49721/46470320

info@bikoiba.de
www.bikoiba.de
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SEMINARINHALT

Wahlvorstand zur Betriebsratswahl

Die Betriebsratswahlen werden vom Wahlvorstand
vorbereitet und durchgeführt. Hierbei sind im
Regelwahlverfahren zahlreiche Vorschriften und Fristen zu
beachten. Das Gelingen der Wahl ist von der genauen
Einhaltung der Verfahrens- und Formvorschriften anhängig.
In unserem eintägigen Seminar können sich
Wahlvorstandsmitglieder auf ihre Aufgaben vorbereiten. Im
Mittelpunkt stehen die gesetzlichen Vorschriften aus dem
BetrVG und der Wahlordnung sowie Fragen der
praktischen Umsetzung im Betrieb.

Übersicht über die AufgabensteIlung und Tätigkeitdes
Wahlvorstand bei der Durchführung der
Betriebsratswahl

Einsetzung des Wahlvorstands
. Rechteund Pflichten
. Wahlschutz, Kostender Wahl
Grundbegriffe und Grundsätze der Betriebsratswahl
. Arbeitnehmerbegriff
. Betriebsbegriff
. Untemehmensbegriff
. ErweiterteHandlungsmöglichkeitender Tarifparteien

und Betriebsräte(u.a.Bildungvon
untemehmenseinheitiichenBetriebsräten,
Zusammenfassungvon Betrieben,Errichtungvon
Sparten-Betriebsräten,andereArbeitnehmer-
vertretu ngsstrukturen )

Zusammensetzung des Betriebsrats
. Zusammensetzungnach Geschlechtem,Organisa-

tionsbereichenund Beschäftigungsarten,§ 15 BetrVG
. Anzahl der zu wählendenBetriebsratsmitglieder
. Wählbare und wahlberechtigteArbeitnehmer
Übersicht Ober die Wahlverfahren - nonnales
Wahlverfahren (Regelwahlverfahren)
. Regelwahlverfahren für die Betriebe mit mehr als 100

Beschäftigte (Regelwahlverfahren)
. .Optionsmodell", § 14a Abs. 5 BetrVG, für Betriebe mit

mehr als 50 und bis 1QO Beschäftigte, das eine
vorhergehende Einigung zwischen Arbeitgeber und
Wahlvorstand über das Wahlverfahren voraussetzt

und zu Anwendung des vereinfachten Wahlverfahrens
führen kann.

SEMINARINHALT

BildungsKooperation in Baden GmbH

Übersicht Ober die Wahlverfahren - vereinfachtes
Wahlverfahren

. Vereinfachtes Wahlverfahren für Kleinbetriebe

§ 14a Abs. 3 BetrVG (einstufiges Wahlverfahren)
. .Optionsmodell", § 14a Abs. 5 BetrVG, das eine

vorhergehende Einigung zwischen Arbeitgeber und
Wahlvorstand voraussetzt

Wahlvorbereitende Maßnahmen
. Fristen
. Wahlausschreiben

. Einreichung der Wahlvorschläge

. Organisatorische Fragen

. Verhältnis- oder Mehrheitswahl (normales
Wahlverfahren)

Wahldurchführung

. Wahl des Betriebsrats in geheimer und
unmittelbarer Wahl

. Durchführung der Stimmabgabe (Wahlgrundsätze:
geheime und unmittelbare Wahl)

. Briefwahl (normales Wahlverfahren)

. Nachträgliche schriftliche Stimmabgabe
(vereinfachtes Wahlverfahren)

Wahlnachbereitende Aufgaben

. Stimmauszählung

. Feststellung der gewählten Betriebsratsmitglieder

. Bekanntmachung des Wahlergebnisses

. Wahlanfechtung § 19 BetrVG und Nichtigkeit der
Wahl

. Einladung zur Konstituierenden Sitzung

Referent:
Bemd Knauber
IGMetallHeidelberg

ANMELDUNG

An die BildungsKooperation
Fax: 0721/4647 03 - 20

Ich melde mich verbindlich an fOrdas Seminar:

Wahlvorstand zur Betriebsratswahl
nach § 20 Abs. 3 BetrVG
und § 37 Abs. 6 BetrVG

21.01.2010

NH Heidelberg
69115 Heidelberg

Seminar-Nr. 2010 003

Anmeldeschluss: 18.12.2009

Name:

Vomame

beschäftigt bei (Firmenanschrift)

Mit dieser Anmeldung erkenne ich die abgedruckten
Teilnahmebedingungen der BildungsKooperation an.

Datum/Unterschrift


